
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L  
 
 
Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend 

(Schulträgerausschuss) VG 
Sitzung am: 03.06.2020 

    
Sitzungsort: Gemeindehalle Langenlonsheim, 

Schützenstr., 55450 Langenlonsheim 
Sitzungsdauer: 17:30 - 19:20 Uhr 

 

 
1. X  öffentliche Sitzung        nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP 1 bis 7  von TOP       bis       
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
3. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage)       nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
 X beschlossen       nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung von Beratungsgegenständen wurde mit einer Mehrheit 

von 2/3 der abgegebenen Stimmen des Schulträgerausschusses  
   
 X  beschlossen (siehe Anlagen)       nicht beschlossen 

 

         Der Tagesordnungspunkt Machbarkeitsstudie Grundschule Rümmelsheim wurde als  
         TOP 2 aufgenommen. Dadurch hat sich Reihenfolge der weiteren Tagesordnungspunkte 
         verschoben. 
 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen 1 - 10, die Bestandteil dieses 

Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP       

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP: 2 

 
   
   
   
 
 

  

   
   

Vorsitzender  Schriftführerin 
 

  



 
T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  

 

  
Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend (Schulträgerausschuss) VG 
Vorsitzender: Bürgermeister Michael Cyfka 
Sitzungstag: 03.06.2020 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 19:20 Uhr 
  

 

    
Teilnehmer  A nwesend 

E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Bürgermeister  
Cyfka, Michael 

 X      

Mauer, Gisela SPD_VG_LL X      

Müller, Marianne SPD_VG_LL X      

Sykes, Peter SPD_VG_LL   X  

Lorenz, Ulrike CDU_VG_LL X   bis 18.55 Uhr (TOP 5) 

Riethe, Jutta CDU_VG_LL X    

Hintz, Ralph CDU_VG_LL X    

Stern, Elke CDU_VG_LL X    

Dr. Engelmann-Höfer, 
Liane 

CDU_VG_LL X    

Brandt, Stefan FDP_VG_LL X    

Höffler, Karl-Wilhelm GRUENE_VG
L 

X    

Boettge, Sophie GRUENE_VG
L 

X   ab 17.45 Uhr (TOP 2) 

Prof. 
Ortsbürgermeister 
Wolf, Bernhard 

FLLS X    

Suchanek, Dorothea FLLS X    

Gellweiler, Katja FLLS X    

Dietrich, Miriam GS Bretzenheim X    

Rabe, Friederike GS Guldental X    

Trappen,  
Benedikt Maria 

GS 
Langenlonsheim 

X    

Krebs, Anne Kathrin GS 
Rümmelsheim 

X    

Hippert, Nicole GS 
Schweppenh. 

X    

Schmitt-Cordes, 
Carola 

GS 
Seibersbach 

X    

Schnaidt, Christoph GS Stromberg X    

 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

2. Beigeordnete/r 
Dapper,  
Claus-Werner 

FLLS X      

3. Beigeordnete/r Dr. 
Coutandin, Jochen 

FLLS X      

Bott, Roland bott bau X   TOP 1 – 2   

Zimmermann, Jens bott bau X   TOP 1 – 2   

Hippert, Ralf  X      

Schriftführerin  
Külzer, Maria 

 X      

 
 
 
 

Anlage: 1 
 
 
 

  



 
T A G E S O R D N U N G  

 

  
Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend (Schulträgerausschuss) VG 
Sitzungstag: 
Sitzungsort: 

03.06.2020 
Gemeindehalle Langenlonsheim 

Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 19:20 Uhr 
  

 
 
 
 
1. Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 
2. Machbarkeitsstudie Grundschule Rümmelsheim 

 
3. Haushaltsentwurf 2020; 

Ausstattungsgegenstände für die Grundschulen 
 

4. Schulentwicklungsplanung 
 

5. Sachstandsbericht zum DigitalPakt Schule 2019-2024 
 

6. Umgang mit den Elternbeiträgen für den Besuch der Betreuenden Grundschulen und den 
Beiträgen für das Mittagessen im Zusammenhang mit der Corona Pandemie 
 

7. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 
  

 
Anlage: 3 

 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                 (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 1 (öffentlich) 

Betreff:  Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 
      
Bürgermeister Cyfka wies die Ausschussmitglieder auf ihre Rechte und Pflichten gemäß den       
§§ 20 (Schweigepflicht), 21 (Treueplicht) und 30 (Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder) der 
Gemeindeordnung (GemO) hin. Außerdem erhielten sie hierzu ein Merkblatt. 
 
Aufgrund der Corona Pandemie wurde auf die Verpflichtung per Handschlag verzichtet.  
Bürgermeister Cyfka verpflichtete die Ausschussmitglieder, die nicht bereits als Ratsmitglieder 
oder Mitglieder eines anderen Ausschusses verpflichtet wurden, per Kopfnicken und Hand 
erheben. 
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Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 2 (neu)      (öffentlich) 

Betreff:  Machbarkeitsstudie Grundschule Rümmelsheim 

 
      
Das Gebäude der Grundschule Rümmelsheim weist einige bauliche Mängel auf und entspricht 
nicht mehr den heutigen Ansprüchen an eine moderne Schule, so dass die Fa. bott bau mit der 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie beauftragt wurde. 
Die Dipl. Ing. Roland Bott und Jens Zimmermann erläuterten die als Anlage beigefügte Studie, 
bei der drei Varianten geprüft wurden und zwar 
 

Variante 1 - Sanierung 
Variante 2 - Erweiterung 
Variante 3 - Neubau 
 

Herr Bott empfiehlt die Erweiterung der Grundschule.  
 
Der Schulträgerausschuss nahm die aktuelle Situation zur Kenntnis und sah dringenden 
Handlungsbedarf. 
 
Die Machbarkeitsstudie wird noch dem Ausschuss für Planen und Bauen sowie dem 
Verbandsgemeinderat vorgestellt. Der Verbandsgemeinderat wird sich für eine Variante 
entscheiden. 
 
Bei der Planung muss berücksichtigt werden, dass Bauvorhaben spätestens zum 1. August eines 
Jahres bei der Schulbehörde, der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, angemeldet werden 
müssen. Die Planungsunterlagen mit dem Antrag auf Erteilung der schulbehördlichen 
Genehmigung und auf Gewährung einer Zuwendung müssen bis zum 1. Oktober eines Jahres 
der Schulbehörde vorgelegt werden, damit die Maßnahme in das Schulbauprogramm des 
folgenden Haushaltsjahres aufgenommen werden kann. 
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Beschlussvorlage 
öffentlich 

2020/VG/0035 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Schulen und Jugend 
(Schulträgerausschuss) VG (vorberatend) 

03.06.2020 2    (alt) 
3    (neu) 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Haushaltsentwurf 2020; 
Ausstattungsgegenstände für die Grundschulen 
 

 
Begründung: 
 
 
Grundschulen Bretzenheim, Guldental, Langenlonsheim und Rümmelsheim 
 

Für die vorgenannten Grundschulen werden die Haushaltsansätze für die Anschaffung von 
Ausstattungsgegenständen seit dem Haushaltsjahr 2018 pauschalisiert. Somit entfällt die 
Diskussion im Schulträgerausschuss über jeden einzelnen Ausstattungsgegenstand. Dies hat 
sich bewährt und soll beibehalten werden. Daher wurden zur Festsetzung der Pauschalbeträge 
für das Haushaltsjahr 2020 die Ausgaben der letzten 5 Jahre (2014 – 2018) ermittelt und bei der 
Aufteilung des Gesamtpauschalbetrages noch die Schüler- und Klassenzahlen, jeweils zu 50 % 
berücksichtigt. 
Demnach ergeben sich folgende Pauschalbeträge. 
 

 
 
Die Berechnung ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
Grundschule Bretzenheim 
 

Ab dem Schuljahr 2020/2021 wird die Grundschule Bretzenheim auch noch in der 
Kronenberghalle Sportunterricht erteilen und benötigt hierfür zwei Sportschränke mit Inhalt. Für 
den weiteren Klassenraum benötigt die Grundschule noch ein Klassenregal mit 28 
Holzschubkästen, so dass folgender weiterer Bedarf vorliegt. 
 

Anzahl Ausstattung Betrag 

2 Sportschrank mit Inhalt 2.900,00 € 

1 Klassenregal mit 28 Holzschubkästen    950,00 € 

  3.850,00 € 

 
  

Schule
Pauschalbetrag 

2020

Pauschalbetrag 

2019

Grundschule Bretzenheim 7.000,00 €             6.500,00 €             

Grundschule Guldental 8.500,00 €             8.000,00 €             

Grundschule Langenlonsheim 8.600,00 €             7.700,00 €             

Trollbachschule Rümmelsheim 5.300,00 €             5.700,00 €             

29.400,00 €           27.900,00 €           



 
Grundschulen Schweppenhausen, Dörrebach/Seibersbach und Stromberg 
 

In der ehemaligen Verbandsgemeinde Stromberg wurden die einzelnen 
Ausstattungsgegenstände veranschlagt und bewilligt. 
Im Rahmen der Gleichbehandlung empfiehlt die Verwaltung für die Grundschulen 
Schweppenhausen, Dörrebach/Seibersbach und Stromberg ab dem Haushaltsjahr 2020 
ebenfalls Pauschalbeträge zu veranschlagen. Die ermittelten Beträge pro Schüler und Klasse 
wurden von Langenlonsheim übernommen und die Pauschalbeträge unter Berücksichtigung der 
jeweiligen Schüler- und Klassenzahlen ermittelt. 
 
Demnach ergibt sich folgende Berechnung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Datenverarbeitung 
 
 

Die Fa. data2net unterstützt in diesem Jahr die Verwaltung bei den EDV-Aufgaben in den 
Schulen. Die Finanzabteilung hat hierfür einen Haushaltsansatz von 500,00 € pro Schule 
vorgesehen. Da dieser Ansatz nicht ausreichen wird, empfiehlt die Verwaltung für das Jahr 2020 
folgende Haushaltsansätze. 
 

Grundschule Haushaltsansatz 

Grundschule Bretzenheim 3.000,00 € 

Grundschule Guldental 3.000,00 € 

Grundschule Langenlonsheim 3.000,00 € 

Grundschule Rümmelsheim 3.000,00 € 

Grundschule Schweppenhausen 3.000,00 € 

Grundschule Seibersbach 2.000,00 € 

Grundschule Stromberg 3.000,00 € 

 20.000,00 € 

 
 
 
 
  

Schule

Teilansatz

2020

Teilansatz

2020

2019/2020 2019/2020

pro Schüler pro Klasse

30,93 €            521,43 €          

Grundschule Schweppenhausen 82 2.536,26 €     5 2.607,15 €     5.143,41 €     5.200,00 €     

Grundschule Seibersbach 69 2.134,17 €     4 2.085,72 €     4.219,89 €     4.300,00 €     

Grundschule Stromberg 144 4.453,92 €     8 4.171,44 €     8.625,36 €     8.700,00 €     

295 9.124,35 €     17 8.864,31 €     17.988,66 €   18.200,00 €   

2020

Schüler/innen Klassen Haushaltsansätze



 
DigitalPakt Schule 2019-2024 
 

Mit der Umsetzung des DigitalPakt Schule soll in diesem Jahr begonnen werden, so dass die 
Kosten für die WLAN-Ausleuchtung im Haushalt 2020 veranschlagt werden müssen. Es sollten 
auch Beträge für die Anschaffung von Präsentationsgeräten und mobilen Endgeräten 
veranschlagt werden. 
 
 

Grundschule WLAN 
Ausleuchtung 

Präsentationsgeräte 
und 

mobile Endgeräte 

Haushalts- 
ansatz 

insgesamt 

Grundschule Bretzenheim 3.000,00 € 10.000,00 € 13.000,00 € 

Grundschule Guldental 6.000,00 € 10.000,00 € 16.000,00 € 

Grundschule Langenlonsheim 5.000,00 € 10.000,00 € 15.000,00 € 

Grundschule Rümmelsheim 3.500,00 € 10.000,00 € 13.500,00 € 

Grundschule Schweppenhausen 3.000,00 € 10.000,00 € 13.000,00 € 

Grundschule Seibersbach 3.500,00 € 10.000,00 € 13.500,00 € 

Grundschule Stromberg 5.000,00 € 10.000,00 € 15.000,00 € 

 29.000,00 € 70.000,00 € 99.000,00 € 

 
 
 
 
 
 
 

 
Beschlussempfehlung der Verwaltung: 
 
 
Der Schulträgerausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss die Veranschlagung von 
Pauschalbeträgen für 
 

- Ausstattungsgegenstände 
- Sportschränke mit Inhalt und Klassenregal mit 28 Holzschubkästen für die Grundschule 

Bretzenheim 
- Datenverarbeitung 
- DigitalPakt Schule 

 
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 26.05.2020 durch: Külzer, Maria 

Gesehen: 

Ortsbürgermeister/-in Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

X                     X 

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:      
 
  



Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  
Haushaltsentwurf 2020; 
Ausstattungsgegenstände für die Grundschulen 

 
      
Bürgermeister Cyfka erläuterte, dass die Verbandsgemeinden Langenlonsheim und Stromberg 
unterschiedliche Haushaltsführungen hatten und Kämmerer Meffert sich für die Weiterführung 
der Langenlonsheimer Haushaltführung entschieden hat. 
Demnach werden die Haushaltsätze zur Anschaffung von Ausstattungsgegenständen für die 
Grundschulen Schweppenhausen, Seibersbach und Stromberg auch pauschaliert. 
 
Der Schulträgerausschuss empfahl dem Haupt- und Finanzausschuss einstimmig für das 
Haushaltsjahr 2020 folgende Pauschalbeträge zu veranschlagen. 
 
 
Ausstattungsgegenstände 
 

 
 
 
 
Sportschränke mit Inhalt und Klassenregal mit 28 Holzschubkästen für die Grundschule             
Bretzenheim 
 

Anzahl Ausstattung Betrag 

2 Sportschrank mit Inhalt 2.900,00 € 

1 Klassenregal mit 28 Holzschubkästen    950,00 € 

  3.850,00 € 

 
 
 
Datenverarbeitung 
 

Grundschule Haushaltsansatz 

Grundschule Bretzenheim 3.000,00 € 

Grundschule Guldental 3.000,00 € 

Grundschule Langenlonsheim 3.000,00 € 

Grundschule Rümmelsheim 3.000,00 € 

Grundschule Schweppenhausen 3.000,00 € 

Grundschule Seibersbach 2.000,00 € 

Grundschule Stromberg 3.000,00 € 

 20.000,00 € 

 
  

Schule
Pauschalbetrag 

2020

Grundschule Bretzenheim 7.000,00 €             

Grundschule Guldental 8.500,00 €             

Grundschule Langenlonsheim 8.600,00 €             

Trollbachschule Rümmelsheim 5.300,00 €             

Grundschule Schweppenhausen 5.200,00 €             

Grundschule Seibersbach 4.300,00 €             

Grundschule Stromberg 8.700,00 €             

47.600,00 €           



 
Über die Haushaltsansätze DigitalPakt Schule wurde unter TOP 5 Sachstandsbericht zum 
DigitalPakt Schule 2019-2024 beraten. 
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Beschlussvorlage 
öffentlich 

2020/VG/0036 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Schulen und Jugend  
(Schulträgerausschuss) VG (vorberatend) 

03.06.2020 3     (alt) 
4     (neu) 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Schulentwicklungsplanung 
 

 
Begründung: 
 
Die sieben Grundschulen der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg wurden im 
September 2019 von 767 Schülerinnen und Schülern, in 45 Klassen, besucht. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Die Statistik der in den nächsten 6 Jahren einzuschulenden Kinder ist als Anlage beigefügt. 
 
 
  

Klassen-

stufe

Schüler Klassen
davon

BGS Schüler Klassen
davon

BGS Schüler Klassen
davon

GTS

davon

BGS Schüler Klassen
davon

GTS Schüler Klassen

1 28 2 31 2 39 2 18 1 116 7

2 25 2 38 2 36 2 21 1 120 7

3 31 2 36 2 30 2 21 1 118 7

4 23 1 33 2 37 2 25 2 118 7

107 7 54 138 8 61 142 8 72 52 85 5 37 472 28

insgesamt
Grundschule

Rümmelsheim

Grundschule

Bretzenheim

Grundschule

Guldental

Grundschule

Langenlonsheim

Klassen-

stufe

Schüler Klassen
davon

BGS Schüler Klassen
davon

BGS Schüler Klassen
davon

GTS

davon 

BGS Schüler Klassen

1 11 1 22 1 28 2 61 4

2 29 2 12 1 45 2 86 5

3 20 1 22 1 35 2 77 4

4 22 1 13 1 36 2 71 4

82 5 43 69 4 25 144 8 67 39 295 17

insgesamt
Grundschule

Dörrebach/Seibersbach

Grundschule

Schweppenhausen

Drei-Burgen-Grundschule 

Stromberg



 
Voraussichtliche Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen in den nächsten 6 Jahren 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Beschlussempfehlung der Verwaltung: 
 
      
 
 

Beratungsergebnis: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 26.05.2020 durch: Külzer, Maria 

Gesehen: 

Ortsbürgermeister/-in Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

X                      
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Grundschule

Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen

Grundschule

Bretzenheim
111 8 110 8 104 7 106 7 114 7 105 6

Grundschule

Guldental
142 8 145 8 150 8 161 8 161 8 157 8

Grundschule

Langenlonsheim
150 8 166 8 172 8 187 9 197 10 213 11

Grundschule

Rümmelheim
78 4 83 5 87 6 84 6 84 6 73 5

Grundschule

Schweppenhausen
82 5 92 6 86 5 100 6 99 6 90 5

Grundschule

Seibersbach
70 4 65 4 71 4 61 4 59 4 58 4

Grundschule

Stromberg
145 8 148 8 144 8 156 8 164 8 166 8

778 45 809 47 814 46 855 48 878 49 862 47

Schuljahr 2025/2026Schuljahr 2021/2022 Schuljahr 2022/2023 Schuljahr 2023/2024 Schuljahr 2024/2025Schuljahr 2020/2021



Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 4 (öffentlich) 

Betreff:  Schulentwicklungsplanung 

 
      
Der Schulträgerausschuss nahm die Entwicklung der Schülerzahlen zur Kenntnis. 
 
Die Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg ist Schulträger von 7 Grundschulen und 
beabsichtigt alle Schulstandorte zu überprüfen sowie einen Schulentwicklungsplan zu erstellen. 
 
Nach ausgiebiger Diskussion stimmte der Schulträgerausschuss dem Vorschlag von 
Bürgermeister Cyfka einstimmig zu. 
 

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus 
 

- Bürgermeister 
- Beigeordneten 
- eine von jeder Fraktion benannte Person 
- Fachbereich 1 (Herr Hippert und Frau Külzer) 
- Fachbereich 3 (Herr Becker und Herr Böres) 
 

erarbeitet die Rahmenbedingungen für einen Schulentwicklungsplan. Bei Fragen, die nicht 
beantwortet werden können, wird Unterstützung von außerhalb geholt. 
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Beschlussvorlage 
öffentlich 

2020/VG/0037 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Schulen und Jugend  
(Schulträgerausschuss) VG (zur Kenntnis) 

03.06.2020 4     (alt) 
5     (neu) 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Sachstandsbericht zum DigitalPakt Schule 2019-2024 
 

 
Begründung: 
 
Mit dem DigitalPakt Schule wollen Bund und Länder für eine bessere Ausstattung der Schulen 
mit digitaler Technik sorgen. 
Zusätzlich sorgen die Länder für die Fortbildung der Lehrkräfte, die Anpassung der Bildungspläne 
und die Weiterentwicklung des Unterrichts. Zeitgemäßer Unterricht kann dann überall auch auf 
schnelles WLAN und interaktive Whiteboards zurückgreifen. 
Jedem Schulträger wird ein Antragsvolumen für den gesamten Förderzeitraum von 5 Jahren 
zugeteilt, in dessen Rahmen er Anträge für seine Schulen stellen kann. Der Eigenanteil der 
Schulträger beträgt 10 % der förderfähigen Kosten. 
Den Verbandsgemeinden Langenlonsheim und Stromberg wurden folgende Antragsvolumen 
mitgeteilt. 
 

Verbandsgemeinde Bundesmittel Eigenanteil Budget 

Langenlonsheim 227.715,06 € 25.301,67 € 253.016,73 € 

Stromberg 150.544,07 € 16.727,12 € 167.271,19 € 

 378.259,13 € 42.028,79 € 420.287,92 € 

 
Eine Voraussetzung für den Mittelabruf durch den antragsberechtigten Schulträger ist die Vorlage 
eines Medienkonzepts (pädagogisch-technisches Konzept) jeder einzelnen Schule und eines  
Medienentwicklungsplans des Schulträgers. 
 
Für folgende Investitionen (jeweils einschließlich Planung, Aufbau und Inbetriebnahme, 
bestehend aus Integration, Umsetzung und Installation) können bis 15.05.2022 Anträge gestellt 
werden 
 

 Verkabelung auf dem Schulgelände 
 Server 
 WLAN-Ausleuchtung 
 Präsentationsgeräte (z.B. interaktive Tafeln und Bildschirme, Beamer)  

und digitale Arbeitsgeräte 
 Mobile Endgeräte für den Einsatz in der Schule (Klassensätze von Tablets  

und Notebooks) sind nur unter bestimmten Bedingungen förderfähig. 
 
Investive Begleitmaßnahmen werden, wenn diese in einem unmittelbaren und notwendigen 
Zusammenhang mit den förderfähigen Maßnahmen stehen, ebenfalls gefördert.  
 
Dies sind insbesondere 
 

 der Erwerb von Lizenzen für Software, die zum Betrieb, zur Nutzung und zur Wartung der 
Geräte und Netze erforderlich sind 
 

 projektvorbereitende und –begleitende Beratungsleistungen externer Dienstleister, wenn 
diese einer möglichst wirtschaftlichen Projektumsetzung dienen. 

  



 
 
Nicht gefördert werden die Kosten für 
 

 die Beschaffung von Smartphones 

 überwiegend für Verwaltungsaufgaben genutzte Geräte und Netze 

 Personal- und Sachausgaben des Schulträgers 

 Betrieb, Wartung, IT-Support 
 
 
 
Der Fachbereich Bauen kümmert sich um die Verkabelung der Schulgebäude.  
 
Die Glasfaseranschlüsse liegen bereits in den Grundschulen Rümmelsheim, Schweppenhausen 
und Seibersbach. 
In Guldental wurde der Glasfaseranschluss bereits an das Gebäude herangeführt. 
An den anderen Grundschulen wurden die Aufbruchsbereiche und die Durchbruchsbereiche für 
die Kabel abgeklärt und festgelegt. Verbindliche Termine für die Verlegung der 
Glasfaseranschlüsse werden mitgeteilt. 
 
 
 
Derzeit werden die Voraussetzungen für die Antragstellung geschaffen.  
Für jede Grundschule ist ein Dachantrag zu stellen. Die Dachanträge sollen, wenn evtl. auch nicht 
für alle Grundschulen, in diesem Jahr gestellt werden. Eine Aufstockung der Dachanträge ist 2 x 
pro Jahr möglich. 
 
 
 
 
 
 

 
Beschlussempfehlung der Verwaltung: 
 
 
 
 
      
 

Beratungsergebnis: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 26.05.2020 durch: Külzer, Maria 

Gesehen: 

Ortsbürgermeister/-in Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

X                      
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Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 5 (öffentlich) 

Betreff:  Sachstandsbericht zum DigitalPakt Schule 2019-2024 

 
      
Beigeordneter Coutandin hat im Rahmen seines Geschäftsbereichs Digitale Infrastruktur, neue 
Medien und Verwaltungsentwicklung dankenswerterweise das Projekt DigitalPakt Schule 
übernommen und bereits erhebliche Vorarbeit geleistet. 
 
Er teilte dem Schulträgerausschuss mit, dass sich die Kostenschätzung auf rund 800.000 € 
beläuft.  
 

 
 
 
In diesem Jahr soll mit der Umsetzung begonnen, der Dachantrag gestellt und im Haushalt 
245.000 € veranschlagt werden. 
 
Der Schulträgerausschuss gab einstimmig folgende Empfehlungen an den Haupt- und 
Finanzausschuss 
 

a) Teilnahme am DigitalPakt Schule 2019-2024. 
b) Einstellung von 245.000 € in den Haushalt 2020. 
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Verkabelung 175.000,00 €             

WLAN 35.000,00 €               

Schulserver 35.000,00 €               

Zwischensumme 245.000,00 €             

Präsentationsgeräte 450.000,00 €             

Sonstiges 100.000,00 €             

795.000,00 €             

zuzüglich laufender Kosten

für Wartung und Support



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2020/VG/0038 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Schulen und Jugend 
(Schulträgerausschuss) VG (vorberatend) 

03.06.2020 5     (alt) 
6     (neu) 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Umgang mit den Elternbeiträgen für den Besuch der Betreuenden Grundschulen und den 
Beiträgen für das Mittagessen im Zusammenhang mit der Corona Pandemie 
 

 
Begründung: 
 
Am 13.03.2020 hat das Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie 
Allgemeinverfügungen zum Entfall von Unterricht und Betreuungsangeboten im Zuge der 
Ausbreitung des Coronavirus erlassen.  
Ab 16.03.2020 entfielen sämtliche regulären Schulveranstaltungen, insbesondere der Unterricht 
sowie die regulären Betreuungsangebote. 
 

Daraufhin wurden ab April 2020 die Abbuchungen der monatlichen Elternbeiträge für den Besuch 
der Betreuenden Grundschulen und der Pauschalbeträge für das Mittagessen in den 
Ganztagsschulen sowie den Betreuenden Grundschulen ausgesetzt. 
 

Am 04.05.2020 wurde mit der stufenweisen Schulöffnung im Grundschulbereich (4. Klassen ab 
dem 04.05.2020, 3. Klassen ab dem 25.05.2020) begonnen. Die 2. Klassen sowie die 1. Klassen 
werden im Juni ebenfalls die Grundschulen besuchen. 
 

Unbenommen von der stufenweisen Schulöffnung findet im Rahmen der Betreuenden 
Grundschulen kein Regelangebot statt. Es gibt jedoch das Notfallbetreuungsangebot, das an den 
Erfordernissen des Infektionsschutzes, am aktuellen Bedarf der Eltern sowie den räumlichen und 
personellen Möglichkeiten vor Ort ausgerichtet wird. Der Umfang der Notfallbetreuung richtet sich 
grundsätzlich nach dem Zeitraum des regulären Betreuungsangebotes. Die Anwesenheit wird 
gemäß dem durch die Eltern und Sorgeberechtigten angemeldeten Notfallbetreuungsbedarf 
individuell und nach Absprache mit der Schulleitung geregelt. 
 

Ein regulärer Mensabetrieb ist nach wie vor nicht möglich. 
 
 
Der Schulträgerausschuss wird gebeten über die 
 

- evtl. Erstattung der hälftigen Beiträge für den Monat März 2020 
- Aussetzung der monatlichen Abbuchungen ab April 2020 
- evtl. anteilmäßige Festsetzung von Elternbeiträgen für die Notfallbetreuung 
 

zu beraten und eine Empfehlung an den Finanzausschuss abzugeben. 
 
 
 
 
 
  



 
 

 
Beschlussempfehlung der Verwaltung: 
 
 
 
 
 
 

Beratungsergebnis: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 26.05.2020 durch: Külzer, Maria 

Gesehen: 

Ortsbürgermeister/-in Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

 X                     
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Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 6 (öffentlich) 

Betreff:  
Umgang mit den Elternbeiträgen für den Besuch der Betreuenden Grundschulen  
und den Beiträgen für das Mittagessen im Zusammenhang mit der Corona 

Pandemie  
      
Aufgrund der aktuellen Situation sind die Familien sehr belastet. 
Die Notfallbetreuung wurde nur in Einzelfällen in Anspruch genommen. Es wurden alle Kinder, 
die einen Bedarf hatten betreut. 
 
Nach kurzer Diskussion stellte Ausschussmitglied Müller folgenden Antrag. 
 

Die Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg verzichtet bis nach den Sommerferien auf 
alle Beiträge. Wenn alle Kinder wieder die Schulen besuchen, soll erneut beraten werden. Die 
Beiträge für den Monat März werden komplett erstattet. 
 
Dem Antrag von Ausschussmitglied Müller stimmte der Schulträgerausschuss mehrheitlich zu 
und gab diesen als Empfehlung an den Haupt- und Finanzausschuss. 
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Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Schulen und Jugend  
                (Schulträgerausschuss) VG 

Sitzung am: 03.06.2020 

TOP: 7 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 
      
 

Schulkindergärten im Schuljahr 2020/2021 
 

Für den Schulkindergarten der Grundschule Guldental wurden 3 Kinder angemeldet und für den 
Schulkindergarten der Grundschule Stromberg 8 Kinder. 
Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion beabsichtigt den Schulkindergarten der Grundschule 
Guldental zum Schuljahr 2020/2021 zu schließen und möchte, dass die zurückgestellten Kinder 
wahlweise in den Kindertagesstätten verbleiben oder eingeschult werden. 
Der Schulträgerausschuss verwies auf die Resolutionen der Verbandsgemeinderäte 
Langenlonsheim und Stromberg im Jahr 2019 bezüglich der beabsichtigten Schließung der 
Schulkinder-    gärten. 
Bürgermeister Cyfka sucht noch einmal das Gespräch mit der Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion. 
 
 
 
 

Jugendrat der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg 
 

Die Wahl des Jugendrates war für den 06.06.2020 vorgesehen.  
Aufgrund der Corona Pandemie wurden die in der Zeit vom 05.04.2020 – 07.06.2020 
anstehenden Kommunalwahlen von den zuständigen Aufsichtsbehörden verschoben.  
Ein neuer Wahltermin wird, unter Beachtung der sich entwickelnden Gesundheitslage, vom 
Verbandsgemeinderat festgelegt. 
 
 
 
 

Öffnung der Freibäder 
 

Ausschussmitglied Riethe wurde von mehreren Jugendlichen angesprochen, ob die Freibäder in 
diesem Jahr öffnen. Daher fragte sie nach dem aktuellen Stand. 
Bürgermeister Cyfka teilte hierzu mit, dass derzeit Gespräche mit der Landrätin stattfinden und 
die neue Corona-Bekämpfungsverordnung der Kreisverwaltung Bad Kreuznach (gültig ab 
10.06.2020) abgewartet wird.  
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